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Hintergründe von S. Radic

André Brasseur (*11. Dezember 1939 in Hamsur-
Sambre, Belgien) ist ein belgischer Keyboarder.
Er gehörte, neben Franz Lambert und Klaus
Wunderlich, zu den bekanntesten europäischen
Vertretern des Partyorgel-Sounds in den 1960er
und 1970er Jahren.

Schon mit 6 Jahren fasste er den Entschluss, Musiker
zu werden. An der Musikakademie von Tamines
genoß er eine klassische Ausbildung am Violoncello.
1959 gewann er sogar den 1. Preis der
Musikakademie für sein Cellospiel. Anfang der
1960er Jahre wechselte er zum Piano, gründete mit
zwei Kollegen ein Jazz-Trio und trat auf mehreren
Jazzfestivals auf.

1962 wurde er zum Militärdienst einberufen. Hier
lernte er sein Hauptinstrument kennen - die Hammond-
Orgel. Mit seiner bis zu siebenköpfigen Militärband
spielte er bekannte Standards wie “On The Sunny
Side Of The Street” aber auch schon die ersten
Eigenkompositionen. Höhepunkte waren die
jährlichen Teilnahmen beim Jazz-Festival in
Comblain-la-Tour, wo er unter anderem die
Gelegenheit bekam, mit Benny Goodman zu
musizieren. In der Folgezeit schrieb er für eine
belgische Fernsehsendung den Titel “Special 230”,
der sehr bekannte wurde.

1965 gelang ihm der große Durchbruch. Sein
Instrumentalstück “Early Bird” (Spitzname des
ersten kommerziellen Nachrichtensatelliten Intelsat I)
stieg auf Platz Eins der belgischen Hitparade.
Insgesamt blieb der Titel vier Monate in den Charts
und verkaufte sich weltweit zehn Millionen mal. Auch
in anderen Ländern wie Holland, Deutschland und
sogar in den USA war das Stück ein Riesenerfolg.
Einen weiteren Chartserfolg konnte er mit l’Atlantide/
Studio 17 landen. Das Lied war Platz 16 in Belgien
und blieb einen Monat in der Hitparade. Andere
bekannte Titel, die man auch im deutschen Hörfunk
häufig hören konnte, waren Speedy N° 1 (vor allem
bei hr3 in der populären Radiosendung “Hitparade
International”), Racing Time, The Kid, Holiday und
Whistling Boogie. In den 70er Jahren war er Mitglied
bei “Blues Workshop”, der Band des bekannten
belgischen Bluesgitarristen Roland Van Campenhout,
dessen Tourneen ihn bis in den Fernen Osten führten.
1990 und 1992 spielte er bei den Vaya Con Dios-
Alben “Nights Owls” and “Time Flies” die Keyboards.
Heute tritt André Brasseur unter dem Namen
“Brasseur und Combo” auf.

EARLY BIRD-Eigenarten. Dieser Hammond-Titel
wurde sofort zum Liebling aller Hammond-Spieler. Meine
beiden Versionen sind musikalisch identisch und
unterscheiden sich nur in den Tonarten. Typisch ist die
ryhthmische Einleitung mit dem dominanten Septakkord
und mit dem Achtel-Vor- und Achtel-Nachschlag....

....dann folgt das A-Thema - immer noch im dom.-Sept-
Akk. - mit langanhaltenden Tönen, welche anschließend
mit den Chords-Drums-Riffs beendet werden....

....erst im B-Teil erklingt jeweils die Grundtonart.....

....über einen Bass-Übergang geht es zur D.S.-
Wiederholung......

....und dann zum Schluß:
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Programmieranweisung

WERSI-PEGASUS. Das "R-MID"-File ist die GM-Fassung, welche in jedem GM-Gerät gut klingt (im Peg.
vorher GM-Setup aufrufen). Übertragungs-Vorgang: Das File  wird  zuerst in den 16 Track-Seq. geladen. Beim
GM-"R"-File müssen die Kanäle auf die Pegasus-Style-Kanäle abgeändert werden: ACC1=1, BASS=2,
ACC2=3, ACC3=4, ACC4=5, ACC+ =6, DRM+ =7 und DRUM = 8. Achtung, die aufsteigenden Tracks (1-8)
müssen eingehalten und alle GM-Prog.-Change-Controler  gelöscht  werden. Wenn ein ACC-Kanal fehlt, dann
verbleibt er leer (kann durch Eigen-Programmierung im Style-Editor ergänzt werden). Dann wird im Style-Editor
ein entsprechender Main-Platz mit identischer Takt-Zahl initialisiert. Jetzt wird im 16-Track-Seq. über "Copy
to buffer" das komplette MID-Style zwischengespeichert und anschließend im Style-Editor mittels "Ins.All"
automatisch auf die Style-Editor-Kanäle übertragen. Jetzt müssen nur noch die Pegasus-Bänke mit entsprechenden
Instrumenten laut Liste eingetragen und eventuell die Lautstärken angepaßt werden (Volume-Empfehlung:
DRUM/BASS=110, GIT.=60). Wenn Probleme auftauchen, dann den BRIEFDIALOG im Abo-Fernunterricht
bemühen.Viel Spaß, Ihr S. Radic.
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